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¥ Hiddenhausen (nw). Eltern und andere Interessierte lädt das
Arbeiterwohlfahrt-Familienzentrum Kita Rappelkiste in Hid-
denhausen gemeinsam mit dem AWO-Familienbildungswerk am
Mittwoch, 8. März, von 16 bis 17.30 Uhr ein. Unter dem Motto
„Mit gemischten Gefühlen“ spricht Ute Wahner, Erzieherin und
Elterntrainerin, über den Umgang mit Gefühlen. Darüber hi-
naus ist Raum für Fragen und Austausch zum Thema. Eine kur-
ze Anmeldung vorab ist erforderlich unter Tel. (0 52 24) 9 12
34- 17 oder an fbw@awo-herford.de per E-Mail.

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444
(05221) 591 30

(05221) 591 40
(05221) 591 54
(05221) 591 65

hiddenhausen@nw.de

¥ Lippinghausen (kg). Die
Mitglieder des Senioren- und
Behindertenbeirats haben in
ihrer konstituierenden Sit-
zung Axel Grothe zum Vor-
sitzenden gewählt. Grothe ist
hauptberuflich Leiter des Jo-
hannes-Falk-Hauses. Christa
Gante ist seine Stellvertrete-
rin. Beide wurden in öffentli-
cher Wahl einstimmig ge-
wählt, jeweils mit einer Ent-
haltung. Auf Anfrage des sach-
kundigen Bürgers Joachim
Sprengel (CDU) stellte Bür-
germeister Ulrich Rolfsmeyer

(SPD) zunächst heraus, dass
die Mitglieder des Beirats, die
von den Fraktionen entsandt
sind, nicht zur Wahl stünden,
sondern in erster Linie die
Aufgabe hätten, den Kontakt
zum Gemeinderat herzustel-
len und zu pflegen.

Grothe kündigte an, dass
künftige Sitzungen des Beirats
stets öffentlich stattfänden, so
dass Gäste willkommen seien.
Die Mitglieder des Beirats tref-
fen sich das nächste Mal am
Donnerstag, 23. März, um 19
Uhr im Rathaus.

Axel Grothe, Christa Gante, Ulrich Rolfsmeyer. FOTO: KG

¥ Hiddenhausen (nw). Das Bürgerbüro der Gemeinde Hid-
denhausen bleibt am Montag, 27. Februar, bis 11 Uhr ge-
schlossen, da ein EDV-Programm aktualisiert wird. Das Bür-
gerbüro-Team bittet um Verständnis.

¥ Hiddenhausen (nw). Die neun Montagsmaler aus dem Haus
Finkenbusch der Lebenshilfe eröffnen am Sonntag, 26. Februar,
um 11 Uhr ihre gleichnamige Ausstellung in der Kulturwerk-
statt. Zum zweiten Mal stellen Teilnehmer der Malgruppe von
Kunsttherapeutin Susanne König dort ihre farbenfrohen Bilder
aus. Die Ausstellung ist bis 2. April an der Maschstraße 26 zu se-
hen, sie ist während der Bürozeiten der Kulturwerkstatt und im-
mer sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Gruppenführungen
sind nach Vereinbarung möglich. www.lebenshilfe-herford.de

Die Verbindung zwischen Herforder und Bünder Straße wird begradigt und saniert. Bis zum
Sommerferienbeginn soll alles fertig sein. Der neue Bürgerradweg verläuft entlang der Fahrbahn

Von Kristine Greßhöner

¥ Bünde/Kirchlengern. Viel
wurde geschrieben, jetzt wird’s
konkret. Die ersten Schilder
stehen bereits und weisen am
Rande der B 239 auf die na-
hende Vollsperrung der Löh-
ner Straße in Eilshausen hin.
Am kommenden Montag, of-
fiziell also eine Minute nach
Mitternacht, ist es so weit.
Stichtag: 27. Februar.

Im Hiddenhauser Rathaus
ist Alexander Graf der zustän-
dige Mitarbeiter, der die Stra-
ßen der Gemeinde genau
kennt. Wobei die Zuständig-
keiten bei dieser Baustelle, wie
berichtet, zweigeteilt sind;
Fahrbahnbegradigung und
Sanierung geschehen im Auf-
trag der Landesbehörde Stra-
ßen NRW. Der Bau des Bür-
gerradweges ist Aufgabe der
Kommune mit der Nachbar-
gemeinde Kirchlengern.

Wie lange die Sperrung der
Löhner Straße exakt andauert,
ist laut Graf, wie in derlei Fäl-
len üblich, noch unklar. Zu-
mindest sind die Planer ent-
schlossen, bis zu den NRW-
Sommerferien am 17. Juli al-
les fertig zu haben. Das schließt

auch den zweiten Bauab-
schnitt zwischen Kurzer Stra-
ße und Am Hühnerkamp ein.
Wann dieser gesperrt wird, ist
ebenfalls unklar. Die Anwoh-
ner würden rechtzeitig infor-
miert werden, so Graf.

Während zwischen Hüh-
nerkamp und der Einmün-
dung auf die Herforder Straße
ordentlich Erde bewegt, die
Kurve nahe dem Wäldchen
entschärft und neben der Stra-
ße der Bürgerradweg gebaut
wird, gelten die Arbeiten in-
nerorts als „keine große Tief-
bauarbeit“. Die Sanierung der
Straße bis zu Edeka Wehr-
mann, die Arbeiten an den
Entwässerungsrinnen und das
Aufbringen des Schutzstrei-
fens für Radfahrer seien ver-
gleichsweise harmlos.

Pendler werden sich wäh-
rend der Stoßzeiten dennoch
gedulden müssen. Gut zu wis-
sen: Die Hauptumleitungs-
strecke sei mit den Umlei-
tungsstrecken während der
B 239-Sanierung fast iden-
tisch, sagt Graf. Wegen der ge-
ringen Durchfahrtshöhe der
Bahnunterführung am
Schweichelner Bahnhof gibt es
allerdings geringe Verände-
rungen für höhere Lkw.

WER DIE UNTERFÜHRUNG
PER SE UMFAHREN MUSS
Einige Lastwagen, die für den
Engpass am Schweichelner
Bahnhof mit seiner 3,90-Me-
ter-Höhe zu hoch sind, dre-
hen eine Extrarunde, wenn sie
von der Autobahn 30 kom-
men. Da die Verantwortli-

chen zu lange Rückstaus an der
Ampel am Ostring (B 239) be-
fürchten, fahren die Lkw also
zunächst nach rechts auf den
Oberbehmer Kreisel zu. Die-
sen umrunden sie und fahren
ihre eigentliche Strecke zu-
rück, biegen aber nicht wieder
nach links ab zur A 30, son-
dern fahren geradeaus nach
Löhne. Dort führt die Route
weiter über Bünder, Her-
forder und Falkendieker Stra-
ße schlussendlich zum Kreisel
an der Sparkasse in Schwei-
cheln.

WER AUS RICHTUNG
HERFORD KOMMT
Verkehrsteilnehmer, die aus
Schweicheln-Bermbeck und
Herford kommen und eigent-
lich links auf die Löhner Stra-

ße abbiegen wollen, fahren nun
weiter in Richtung Oberbeh-
me. Rundherum um den Krei-
sel führt die Umleitung an-
schließend am Straßenver-
kehrsamt in Kirchlengern vor-
bei über Elsestraße und Hid-
denhauser Straße.

WER AUS RICHTUNG A30
KOMMT
Zweiräder, Pkw und Lkw, die
durch die Schweichelner Un-
terführung passen, können ab
Montag nicht nach rechts auf
die Löhner Straße abbiegen. Sie
fahren stattdessen geradeaus
nach Schweicheln-Bermbeck.
Vorbei an Eggersmann-Kü-
chen, Bonitas und dem Feu-
erwehrhaus führt die Umlei-
tung dann nach rechts auf die
Schweichelner Straße über den
Berg zum Kreisel beim Auto-
haus Holsen. Von dort geht es
bekanntlich auf der Bünder
Straße links nach Herford und
rechts nach Bünde.

www.nw.de/hiddenhausen

VIDEO UNTER

Zustandskontrolle der anderen Gemeindestraßen
´ Kringel und Kreise in
knalligen Farben markieren
derzeit Schadstellen in
Hiddenhausens Straßen.
Laut Alexander Graf sind
seine Kollegen unterwegs
und führen Straßenkont-
rollen durch, die turnus-

mäßig stattfinden.
´ Die bisherigen Frost-
phasen in diesem Winter
seien bislang eher harmlos
verlaufen, urteilt Graf. Be-
sonders schädlich für die
Fahrbahnen seien die
Wechsel zwischen Kalt-

und Warmphasen, weil
eingedrungenes Wasser
friere und den Asphalt auf-
platzen lasse. Etwa im März
könne man verlässlich sa-
gen, wie stark die Gemein-
destraßen in diesem Winter
beschädigt worden seien.

An der Herforder Straße vor Gut Oberbehme steht eines der Schilder, das auf die Vollsperrung der L782 hinweist. Falls dieser Lkw nicht durch die Unterführung
am Schweichelner Bahnhof passen sollte, hätte der Fahrer ab Montag ein Problem, denn auf die Löhner Straße könnte er dann nicht mehr ausweichen. FOTO: KRISTINE GRESSHÖNER

Schüler der Olof-Palme-Gesamtschule lassen sich von
CDU-Politiker Tim Ostermann den Bundestag zeigen

¥ Lippinghausen/Berlin
(nw). Elftklässler des Sozial-
wissenschaftskurses der Olof-
Palme-Gesamtschule haben
auf Einladung des Bundes-
tagsabgeordneten Tim Oster-
mann (CDU) Einblicke in die
parlamentarische Arbeit er-
halten. Während einer Studi-
enfahrt in Berlin haben sie den
Politiker im Reichstagsgebäu-
de besucht. Nach einem In-
fovortrag auf der Besucher-
tribüne im Plenarsaal des
Bundestages hätten sie mit Os-
termann eine „hochspannen-
de Diskussion zu aktuellen po-
litischen Themen wie der in-
neren Sicherheit, Freihandels-
abkommen, Fracking und dem
US-Präsidenten Donald
Trump“ geführt, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. Das In-

teresse der 42 Jugendlichen sei
groß gewesen, lobte Oster-
mann. „Ich freue mich, wenn

junge Menschen Interesse an
Politik äußern und Fragen
stellen“, teilte der Politiker mit,

der für den Kreis Herford und
die Stadt Bad Oeynhausen im
Bundestag sitzt.

Während ihres Aufenthalts in Berlin haben die Schüler der OPG unter ande-
rem den Reichstag besichtigt. FOTO: BÜRO OSTERMANN

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei, 10.00 bis
15.00, Rathausplatz 15, Tel.
(05221) 96 41 20.

Haus Stephanus, 15.00 Ste-
phanus-Cafe, Bertolt-Brecht-
Str. 11, Tel. (05221) 9 67 30.
Repair-Café, 17.00 bis 19.00,
Gemeindehaus Oetinghausen.

Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 12.30 bis 14.30 und
17.00 bis 21.00, Rathausplatz
18, Tel. (05221) 99 67 66.
Evangelische Jugend, Ge-
meindehaus Schweicheln:
Jungschar Schlümpfe, 15.30 bis
17.00, Jugendkreis Logo, 18.30
bis 20.00. Sporthalle OPG:
Sportgruppe (ab 13), 19.00 bis
21.00. Gemeindehaus Lipping-
hausen: Jungschar, 16.30 bis
17.30.
Offener Treff, kochen und es-
sen, 16.00 bis 19.00, Jugend-

treffFuture,HerforderStr.219,
Tel. (0151) 12 97 46 55.

Haus der Jugend, Kreativan-
gebot für Kinder ab 6 Jahren,
15.00 bis 16.30, Rathausplatz
18, Tel. (05221) 99 67 66.
Toben, turnen und bewegen,
9.00 bis 11.30, AWO Begeg-
nungszentrum Oetinghausen,
Eilshauser Str. 32.

Hundegruppen, ab 17.00, Tel.
(05221) 6 65 58 oder (0176)
66 86 34 40, Hundesportver-
ein GHSV, Ziegelstr. 50a.
Training aller Klassen, 19.00
bis 21.00, Schützenverein
Schweicheln-Bermbeck.
Schießtraining, Liga, 19.30 bis
22.00, Schützen Eilshausen.

Bürgerbüro, 8.00 bis 13.00,
Tel. (05221) 96 43 33.
Rathaus, 8.00 bis 13.00, Tel.
(05221) 96 40.

¥ Hiddenhausen (nw). Eine
Musical-Fahrt für Familien zur
Freilichtbühne Bökendorf im
Kreis Höxter bietet der För-
derverein Wittekinds Kultur
zur Premiere von Aschenput-
tel am 4. Juni (Pfingstsonn-
tag) an. Der Bus startet um et-
wa 13.15 Uhr an der Ecke Grü-
ner Weg/Schulstraße in Eils-
hausen. Um etwa 20 Uhr kehrt
die Gruppe zurück. Erwach-
sene zahlen 18 Euro, Kinder (3-
14 Jahre) jeweils 15 Euro für
Busreise und Eintritt. Auch
Nicht-Mitglieder können teil-
nehmen. Musik und Liedtexte
des Aschenputtel-Stückes
stammen von der heimischen
Kindermusikgruppe Krawallo.
Anmeldung per E-Mail an in-
fo@wittekinds-kultur.de oder
unter Tel. (0 52 23) 7 89 15 82.
freilichtbuehne-boekendorf.de


